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15. Verordnung: Gewährung von Förderungsdarlehen und Annuitätenzuschüssen sowie eine Rückzahlungsbegünsti­
gung im Rahmen des Wohnbauförderungsgesetzes 1984; Festlegung. 

16. Verordnung: Nähere Bestimmungen über die Gewährung von Darlehen an Stelle von Eigenmitteln (Eigenmitteler­
satzdarlehen); Festlegung. 

17. Verordnung: Normale Ausstattung der geförderten Baulichkeiten und die angemessenen Gesamtbaukosten je 
Quadratmeter Nutzfläche; Festlegung. 

18. Verordnung: Ausmaß der Förderungsdarlehen sowie die Gewährung von Annuitäten- und Zinsenzuschüssen nach 
dem Wohnhaussanierungsgesetz; Festlegung. 

19. Verordnung: Nähere Bestimmungen über die Gewährung der Wohnbeihilfe; Festlegung. 
20. Verordnung: Nähere Bestimmungen über die Gewährung der Wohnbeihilfe; Festlegung. 
21. Verordnung: Nähere Bestimmungen über die Zustimmung des Landes zur Übertragung von Eigentumswohnun­

gen; Festlegung. 

15. 

Verordnung der Wiener Landesregierung vom 
26. Februar 1985, mit der die Gewährung von 
Förderungsdarlehen und Annuitätenzuschüs­
sen sowie eine Rückzahlungsbegünstigung im 
Rahmen des Wohnbauförderungsgesetzes 

1984 festgelegt wird 

Auf Grund der §§ 22, 23, 31, 49 und 60 des 
Wohnbauförderungsgesetzes 1984, BGB!. 
Nr. 48211984, wird verordnet: 

§ 1. (1) Im Falle der Errichtung von Mietwoh­
nungen sowie von Wohnheimen hat das Landesdar­
lehen 70 vH der angemessenen Gesamtbaukosten 
zu betragen. 

(2) Die Darlehenslaufzeit beginnt mit dem der 
Zuzählung nächstfolgenden Ratentermin (1. April 
bzw. 1. Oktober eines jeden Jahres), spätestens 
jedoch ab dem der Erteilung der Benützungsbewil­
ligung nächstfolgenden Ratentermin. Ab dem 
4. Jahr der Darlehenslaufzeit hat der Darlehens­
nehmer jährliche Raten in Höhe von insgesamt 
0,2 vH des Darlehensbetrages in Halbjahresraten 
zu den Terminen 1. April bzw. 1. Oktober zu ent­
richten. Die jährlichen Ratenbeträge erhöhen sich 
in den Folgejahren bis zum Ende des 25. Jahres um 
jährlich jeweils 0,2 vH des ursprünglichen Darle­
hensbetrages. Ab dem 26. Jahr beträgt der Ratenbe­
trag 8 vH des ursprünglichen Darlehensbetrages. 
Die Verzinsung des Darlehens ist in den Ratenbe­
trägen enthalten und setzt im 6. Jahr der Darle­
henslaufzeit mit jährlich 0,5 vH antizipativ ein. Ab 
dem 26. Jahr der Darlehenslaufzeit beträgt die Ver­
zinsung des Darlehens jährlich 6 vH antizipativ. 

§ 2. (1) Bei Eigenheimen wird ein Fixsatz von 
500 000 S als Landesdarlehen gewährt, der sich um 
25 000 S je Kind, das im gemeinsamen Haushalt 
lebt und für das vom Förderungswerber Familien-
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beihilfe bezogen wird, erhöht. Das Landesdarlehen 
darf jedoch 60 vH der Gesamtbaukosten laut 
Finanzierungsplan nicht überschreiten. 

(2) Beansprucht der Förderungswerber laut 
Finanzierungsplan mindestens 25 vH der Gesamt­
baukosten als Hypothekardarlehen, so ist das Lan­
desdarlehen nach den Bestimmungen des § 1 Abs. 2 
zu tilgen und zu verzinsen. 

(3) Beansprucht der Förderungswerber laut 
Finanzierungsplan weniger als 25 vH der Gesamt­
baukosten als Hypothekardarlehen, so ist das Lan­
desdarlehen ab Beginn der Darlehenslaufzeit 
gemäß § 1 Abs. 2 mit jährlich 6 vH antizipativ zu 
verzinsen. Die Annuität beträgt während der ersten 
20 Jahre der Laufzeit jährlich 7 vH des ursprüngli­
chen Darlehens und in den folgenden Jahren 8 vH. 

§ 3. (1) Im Falle der Errichtung von Wohnungen, 
an denen Wohnungseigentum begründet werden 
soll, hat die Förderung wahlweise nach den folgen­
den Absätzen 2 bzw. 3 zu erfolgen: 

(2) a) Bei Bausparkassenfinanzierung durch 
Gewährung eines Landesdarlehens im 
Ausmaß von 15 vH der Gesamtbaukosten 
laut Finanzierungsplan, unter der Voraus­
setzung, daß damit einschließlich der 
Eigenmittel des Förderungswerbers das 
erforderliche Mindestguthaben eines 
Bausparvertrages nach dem Normalspar­
tarif erbracht wird. Dieses Landesdarle­
hen wird unabhängig vom Baufortschritt 
nach grundbucherlicher Sicherstellung 
direkt an die Bausparkasse überwiesen 
und ist wie folgt zurückzuzahlen, wobei 
die Darlehenslaufzeit mit dem der Zuzäh­
lung nächstfolgenden Ratentermin 
(1. April bzw. 1. Oktober jeden Jahres) 
beginnt. Die Tilgung und Verzinsung 
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